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Sdjmeij
©riefe unb ©äddjen:

bis 250 g
im ©afjoertebr (llmtreis non 10 km)

über 250 bis 1000 g (©ädd)en).

<Poftfa?en

9?p.

20
10
30

®rudfad)en:

a. geroötjnlidje (abreffierte)
SRp.

bis 50 g 5 1 über 250 bis 500 g
über 50 bis 250 g 10 | „ 500 „ 1000 g

b. of)tte Slbreffe, bis 50 g, im §öd)ftmafe nort
18: 25 cm

über 50 bis 100 g, im £öd)ftmaj3 oon
21: 29,7 cm
übrige mie unter a.

c. -jur 9tnfid)t (jufammen für ben §in» unb
©üdmeg): g?p.

bis 50 g. 8 über 250 bis 500 g
über 50 bis 250 g 15 |

„ 500 „ 1000 g

d. im 9iusIeit)Der!ef)r öffentlicher Siblio*
treten, jufammen für ben §in= unb ©üdmeg:

bis 500 g: ©are mie unter c.
über 500 g bis 2% kg
über 2% kg bis 4 kg

15
25

*) 3

i) 5

20
30

30
50

Ciläuftellung (im Ilmtreis oon 1% km ober im
ganäen gefdjloffenen Stabtgebiet) :

für Senbungen aller ÜIrt bis 1 kg foroie für
geroötinlictje ©oft» unb 3al>lungsanmeifungen 80

für Senbungen aller SIrt über 1 kg 100

(Einfdjreibtare für Sriefpoftfenbungen 20

ttinjugsaufträge (§öd)ftbetrag 10,000 gr.; un*
befdjräntt, menn ber eingebogene Setrag einer
©oftd)edred)nung gutäufdjreiben ift):

mie eingefdjriebene Sriefe, ijieäu (Einsugstare,
oom ©bfenber 3U 3af)len 20

fiuftpoftfenbungen, glugäufcttffige :

Sriefpoftfenbungen bis 250 g 10
Sriefpoftfenbungen über 250 bis 1000 g. 20
©atete für jebes kg unb Stüd 40

©adjnaljmen: bis 5 gr 15
über 5 bis 20 gr 20
für je meitere 10 gr. bis 100 gr 10
für je meitere 100 gr. bis 1000 gr 20
über 1000 bis 2000 gr. (£öd)[tbetrag).... 300
t)ie3U orbentlidje Sefbrberungstaie für bie be*

treffenbe Senbung.

©atete (Stüdfenbungen):
bis 250 g
über 250 g bis 1 kg

1

„ 2%
» 5

7%
„ 10

„ 15
gutfenbungen

kg

nolle 5 ©p.

2Y2

» 5

» 7%
„ 10

„ 15

„ 50
20%

kg

(Die Üaxett in klammern
gelten für Sperrgut)

30 ©p. (40) ©p.
40 „ (50) „
fiO „ (75) „
90 „ (110) „

120 „ (145) „
150 „ (180) „
2(10 „ (240) „

„ nad) (Entfernung, für Sperr»
3ufd)lag mit ©ufrunbung auf

SRp.

©oftanroeifungett: bis 20 gr 20

über 20 bis 100 gr 30
für je meitere 100 gr. bis 500 gr 10

für je meitere 500 gr. (§öd)[tbetrag gr. 10,000) 10

für telegrapf)ifd)e Sinmeifungen (§5d)ftbetrag
3000 gr.) überbies eine ©ebütjr non 30 ©p.
unb ©elegrammtare.

©oftlarten: einfadje 10

mit unfrantiertem ©ntmortteil 10

mit franfiertem SIntmortteil 20

SBarenmufter:
a. gemöt)nlid)e (abreffierte)bis 250 g 10

über 250 bis 500 g 20

b. otjne ©breffe im §öd)ftmaf) non 25 cm
fiänge, 18 cm Sreite unb nur fo bid, baf)
fie in ben Srieftaften gelegt ober geftedt
merben tonnen, bis 50 g *) 5

übrige mie unter a.

aBertfenbungen (SBertangabe unbefdjräntt), nebft
ber ©atettare:
für ©Bertangaben bis 300 gr 20
über 300 bis 500 gr 30

ijieäu für je meitere 500 gr 10

ütuslattb
©riefe: für bie erften 20 g 40

für je meitere 20 g 25

im ffirengtreis (30 km in geraber £inie nad)
©eutfdjlanb, granfreid) unb Ofterreid)) für
je 20 g 25

$rudfact)en: je 50 g 10

(Eiläuftellung: für Sriefpoftfenbungen, ©Bertbriefe,
2Bertfd)ad)teln unb ©oftanmeifungen 80

©atete 110

(Einfdjreibtaie für Sriefpoftfenbungen 40

tti«3ugsaufträge: Stustunft bei ben ©oftftellen.

>) güt bie ©efötberung ber ©atete an BertetlungsfteHen aufterbalb bes Aufgabeortes auBerbem bte laxe für ©riefpoft»
ober Stüdfenbungcn, ausgenommen für Aufgaben sut getuöbnliaien 3)rua[ad)en= ober SBaremnuftertaxe.
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Schweiz
Briefe und Päckchen:

bis 250 8
im Nahverkehr (Umkreis von 1i) à)

über 250 bis 1000 8 (Päckchen).

Posttaxen

Rp.
20
10
30

Drucksachen:

a. gewöhnliche (adressierte)

Rp.
bis 50 g 5 über 250 bis 500 g
über 50 bis 250 g 10 „ 500 „ 1000 8

K. ohne Adresse, bis 50 8, im Höchstmaß von
18: 25 cm

über 50 bis 100 8, im Höchstmaß von
21:29,7 cm
übrige wie unter a.

c. zur Ansicht (zusammen für den Hin- und
Rückweg): Rp.

bis 50 8- - - - 8! über 250 bis 500ß
über 50 bis 250 8 15 I

„ 500 „ 1000 8

ct. im Ausleihverkehr öffentlicher Biblio-
theken, zusammen für den Hin- und Rückweg:

bis 600 8: Tare wie unter c.
über 500 8 bis 2sH kg
über 2^2 kg bis 4 kg

15
25

3

') S

20
30

30
50

Eilzustellung (im Umkreis von 1s^ km oder im
ganzen geschlossenen Stadtgebiet):

für Sendungen aller Art bis 1 kg sowie für
gewöhnliche Post- und Zahlungsanweisungen 80

für Sendungen aller Art über 1 kg 100

Einschreibtare für Vriefpostsendungen 20

Einzugsaufträge (Höchstbetrag 10,000 Fr.; un-
beschränkt, wenn der eingezogene Betrag einer
Postcheckrechnung gutzuschreiben ist):

wie eingeschriebene Briefe, hiezu Einzugstare,
vom Absender zu zahlen 20

Luftpostsendungen, Flugzuschläge:
Briefpostsendungen bis 250 8 10
Vriefpostsendungen über 250 bis 1000 8- - - 20
Pakete für jedes kg und Stück 40

Nachnahmen: bis 5 Fr 15
über 5 bis 20 Fr 20
für je weitere 10 Fr. bis 100 Fr 10
für je weitere 100 Fr. bis 1000 Fr 20
über 1000 bis 2000 Fr. (Höchstbetrag).... 300
hiezu ordentliche Beförderungstare für die be-

treffende Sendung.

Pakete (Stücksendungen):
bis 250 g
über 250 g bis 1 kg

1

» 2N
« S

10
15

gutsendnngen

kg

volle 5 Rp.

2Ve

»
S

7s4
10

„ 15
50

20 "/c.

kg

(Die Taxen in Klammern
gelten für Sperrgut)

30 Rp. (40) Rp.
40 „ (50) „
80 „ (75) „
90 „ (110,

120 (145)
150 „ (180) „
2"0 (240)

„ nach Entfernung, für Sperr-
Zuschlag mit Aufrundung auf

Rp.

Postanweisungen: bis 20 Fr 20

über 2V bis 100 Fr 30
für je weitere 100 Fr. bis 500 Fr 10

für je weitere 500 Fr. (Höchstbetrag Fr. 10,000) 10

für telegraphische Anweisungen (Höchstbetrag
3000 Fr.) überdies eine Gebühr von 30 Rp.
und Telegrammtare.

Postkarten: einfache 10

mit unfrankiertem Antwortteil 10

mit frankiertem Antwortteil 2V

Warenmuster:
a. gewöhnliche (adressierte)bis 250 g 10

über 250 bis 500 g 2V

d. ohne Adresse im Höchstmaß von 26 cm
Länge, 18 cm Breite und nur so dick, daß
sie in den Briefkasten gelegt oder gesteckt
werden können, bis 50 g ') 5

übrige wie unter a.

Wertsendungen (Wertangabe unbeschränkt), nebst
der Pakettare:
für Wertangaben bis 300 Fr 20
über 300 bis 500 Fr 30

hiezu für je weitere 500 Fr 10

Ausland
Briefe: für die ersten 20 g 40

für je weitere 20 g 25

im Grenzkreis (30 km in gerader Linie nach
Deutschland, Frankreich und Osterreich) für
je 20 8 25

Drucksachen: je 50 g 10

Eilzustellung: für Briefpostsendungen, Wertbriefe,
Wertschachteln und Postanweisungen 80

Pakete 110

Einschreibtare für Briefpostsendungen 40

Einzugsaufträge: Auskunft bei den Poststellen.

l) Für die Beförderung der Pakete an Verteilungsstellen außerhalb des Aufgabeortes außerdem die Taxe für Briespost-
oder Stückscndungcn, ausgenommen für Aufgaben zur gewöhnlichen Drucksachen- oder Warenmustertare.
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©efdjäftspapiere:
je 50 g
minbeftens

SRp.

10
40

Cuftpoftfenbungen: Slusïunft bet ben ißoftfteilen,

ütadjnnljmen:
a) bei Übermittlung bes Betrages mit ipoftanmeifung:

îRp. SRp.
bis 20 5t.
über 20 bis 40 gr.

„ 40 „ 60 „
„ 60 „ 80 „
„ 80 „ 100 „

50 über 100 bis 200 gr. 140
60 „ 200 „ 300 „ 190
70 „ 300 „ 400 „ 240
80 „ 400 „ 500 „ 290
90 „ 500 „1000 „ 340

„ 1000 „1400 „ 390
b) bei ©utfdjrift bes Betrages auf eine ijßoftdjedrecf)»

nung 20 Bp.
ijierju orbenttidje Seförberungstaie für bie betreff

fenbe Senbung unb für Briefpoftfenbungen ©in»
fdjreibtare;

äuläffige §örf)ftbeträge bei ben ißoftftellen 311 erfragen.
Haddien (jrjödjftgemidjt 1 kg): SRp.

je 50 g 15
minbeftens 75

Batete(Boftftüde): 1 kp s kg
Deutfdjlanb. 160 220
grantreicf) 160 220
gtalien. 200 250
Ofterreid). 200 250

5 kg 10 kg 15 kg 20 kg
280 550

510 750 1000
590 860 1130
590 860 1130

280
310
310

Boftanroeifungen: SRp.

bis 20 gr 40
über 20 bis 50 gr. 50

„ 50 „ 100 „ 70

„ 100 „ 200 „ 110

„ 200 „ 300 „ 150

SRp.

über 300 bis 400 gr. 190

„ 400 „ 500 „ 230

„ 500 „1000 „ 280

„ 1000 „1400 „ 340

Bofttarten:
einfache 25
hoppelte mit be3af)Iter Slntroort 50
im ©ren3îreis (fietje unter Briefe): einfache 15

hoppelte 30

SBarenmufter («rjödjftgeroidjt 500 g):
je 50 g 10
SDÏinbefttare 20

SBertb riefe:
Saie mie für eingetriebene Briefe, nebjt SBert»

tare für je 300 gr. ober Brudjteil

ÜBertfdjadjteln (gödjftgemidjt 1 kg):
©eroidjtstare für je 50 g
minbeftens aber
SBerttare für je 300 gr. ober Brudjteil
©infdjreibtaie

50

30
150
50
40

<Poftd>ed? unb ©iro
©djttJeiä

©inäa^Iungen: 35p.

bis 20 gr 5
über 20 bis 100 gr 10

„ 100 „ 200 „ 15
fjieju für je meitere 100 bis 500 gr 5

„ „ „ „ 500 gr 10
SBdjfttare 200

Die Daren roerben ben 3cd)Iungsempfängern belaftet.
Küdäüge am Sdjalter bes Boftdjedamtes: kp.

bis 100 gr 5
über 100 bis 500 gr 10
tjie3U für je meitere 500 gr 5

îcIcgrapbcnfajEcn
©djmeij

©emöljnlidje ïelegramme:
Bis 15 5D3örter 1 gr. 25 Bp. gür jebes meitere SBort

5 Bp.

Brief« unb Ortstelegramme:
Bis 15 SBörter 100 Bp. gür jebes meitere SBort

2% Bp.
2luslanb

Slusïunft erteilen bie Delegrapijenämter.

3atjlungsanroeifungen: «p.
bis 100 gr 15

über 100 bis 500 gr 20

tjle3U für je meitere 500 gr 5

©iroaufträge (Überroeifung pou einer tfloftcbjecE«

redjnung auf bie anbere) gebührenfrei

Sluslanb
Slusïunft erteilen bie Sßoftdjedämter.

Xelep^onfajeen
33 on 33 on

©djtoeis
Drtsgefpradje
gerngefprädje für je 3 SDlinuten:

bis 10 km
» 20

» 50 „
» 100

über 100 „
Stuslanb

Slusïunft erteilen bie Delepfjonämter.

8 bis 18 ui)t 18 bis 8.Ubr
93p.
10

20
30
50
70

100

SRp.

10

20
30
30
40
60
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Geschäftspapiere:
je SV g
mindestens

Rp.
10
40

Luftpostsendungen: Auskunft bei den Poststellen.

Nachnahmen:
a) bei Übermittlung des Betrages mit Postanweisung:

Rp. Rp.
bis 20 Fr.
über 20 bis 40 Fr.

40 „ 60 „
6» 80 „
80 100

S0 über 100 bis 200 Fr. 140
60 „ 200 „ 300 „ 130
70 „ 300 „ 400 „ 240
80 „ 400 „ S00 „ 290
90 „ 500 „1000 „ 340

„ 1000 „1400 „ 390
d) bei Gutschrift des Betrages auf eine Postcheckrech-

nung 20 Rp.
hierzu ordentliche Beförderungstare für die betref-

fende Sendung und für Briefpostsendungen Ein-
schreibtare,-

zulässige Höchstbeträge bei den Poststellen zu erfragen.
Päckchen (Höchstgewicht 1 kg): Rp.

je S0 g IS
mindestens 7S

Pakete(Poststücke):, ks- s KZ
Deutschland. 160 220
Frankreich 160 220
Italien. 200 2S0
Österreich. 200 280

S kA 1v kA 15 liA 20 KZ
280 SS0

S10 7S0 1000
S90 860 1130
590 860 1130

280
310
310

Postanweisungen: Rp.
bis 20 Fr 40
über 20 bis S0 Fr. SV

„ S0 „ 100 „ 70

„ 100 „ 200 „ 110

„ 200 „ 300 1S0

Np.

über 300 bis 400 Fr. 190
400 „ S00 „ 230

„ S00 „1000 „ 230

„ 1000 „1400 „ 340

Postkarten:
einfache 2S
doppelte mit bezahlter Antwort S0
im Erenzkreis (siehe unter Briefe): einfache IS

doppelte 30

Warenmuster (Höchstgewicht S00 g):
je 50 g 10
Mindesttare 20

Wertbriefe:
Tare wie für eingeschriebene Briefe, nebst Wert-

tare für je 300 Fr. oder Bruchteil

Wertschachteln (Höchstgewicht 1 kg):
Gewichtstare für je 50 g
mindestens aber
Werttare für je 300 Fr. oder Bruchteil
Einschreibtare

SV

30
ISO
S0
40

Postcheck und Giro
Schweiz

Einzahlungen: Rp.
bis 20 Fr S

über 20 bis 100 Fr 10

„ 100 „ 200 „ IS
hiezu für je weitere 100 bis S00 Fr S

„ „ „ „ S00 Fr 10
Höchsttare 200

Die Taren werden den Zahlungsempfängern belastet.
Rückzüge am Schalter des Postcheckamtes: Rp.

bis 100 Fr S

über 100 bis S00 Fr 10
hiezu für je weitere S00 Fr S

Telegraphentaxen
Schweiz

Gewöhnliche Telegramme:
Bis IS Wörter 1 Fr. 2S Rp. Für jedes weitere Wort

S Rp.

Brief- und Ortstelegramme:
Bis 15 Wörter 100 Rp. Für jedes weitere Wort

2)4 Rp.

Ausland
Auskunft erteilen die Telegraphenämter.

Zahlungsanweisungen: Rp.
bis 100 Fr IS
über 100 bis S00 Fr 20

hiezu für je weitere 500 Fr ö

Giroaufträge (Überweisung von einer Postcheck-
rechnung auf die andere) gebührenfrei

Ausland
Auskunft erteilen die Postcheckämter.

Telephontaxen
Von Von

Schweiz
Ortsgespräche
Ferngespräche für je 3 Minuten:

bis 10 km
20

» 60 „
100

über 100 „
Ausland

Auskunft erteilen die Telephonämter.

s bis IS Uhr 18 bis SMr
Rp.
10

20
30
S0
70

100

Np.
10

20
30
30
40
60
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